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 Was bezweckt  
das Ereignisfallblatt? 

QS Qualität und Sicherheit GmbH hat ein 
stufenübergreifendes Ereignismanagement für 
das QS-System aufgebaut. Dieses u nterstützt alle 
QS-Systempartner aktiv bei der Bewältigung von 
Ereignissen, die für den Einzelbetrieb und für das 
QS-System insgesamt kr itisch sind.  
 
Um möglichen Schaden von Ihrem Unterne hmen 
abzuwenden, sind wir auf Ihre aktive M itarbeit 
und frühzeitige Information angewiesen. Dieses 
Faltblatt stellt die wesentlichen Info rmationen zur 
rechtzeit igen Erkennung krit ischer Ereignisse und 
zum richt igen Verhalten im Ereignisfall 
zusammen. Bitte bewahren Sie es an gut 
erreichbarer Stelle zusammen mit Ihren ü brigen 
QS-Unterlagen auf.  
 

Was sind kritische Ereignisse   
in der Landwirtschaft? 

Zu einem kritischen Ereignis für den ei nzelnen 
QS-Partner, die betroffene QS-Stufe oder das 
gesamte QS-System kann jedes Vorkommnis 
werden, wenn gesundheitliche Gefa hren für die 
Verbraucher oder erhebliche Schäden für das QS-
System als Ganzes dr ohen. 
 
Ereignisse, von denen Sie als Produzent  ganz 
konkret betroffen sein können, sind 
beispielsweise: 
· Rückstände in Produkten, die von Ihrem 
Betrieb stammen  
 

· behördliche Sperrung Ihres Hofs (z.B. wegen 
Pflanzenerkrankung) 
 
· negative oder reißerische Berichte  in Verbin-
dung mit Ihrem Betrieb  
 
· Schadstoffe in Betriebsmitteln, Rückruf -
aktionen 
 

Wann müssen kritische Ereignisse  
gemeldet werden? 

Neben Ihren Informationspflichten gege nüber QS 
sind Sie in vielen Fällen auch den Behörden 
gegenüber me ldepflic htig.  
 
Eine Meldepflicht besteht insbesondere dann, 
wenn ein in den Verkehr gebrachtes Leben smittel 
möglicherweise nicht den Anforderungen an die 
Lebensmittelsicherheit entspricht. Grundsätzlich 
muss jeder Einzelfall ernst genommen werden. 
 

Wie sollten Sie sich  
im Ereignisfall verhalten?  

1. Nehmen Sie unmittelbar telefonischen 
Kontakt mit Ihrem Bündler und mit QS Qual ität 
und Sicherheit GmbH auf  (Kontaktdaten folgend). 

 
QS Qualität und Siche rheit GmbH  

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr:  
Telefon: +49 (0) 228 35068 - 0 
Telefax: +49 (0) 228 35068 - 10 

 
Außerhalb der Geschäftszeiten,  

am Wochenende und an Feiertagen:  
Telefon: +49 (0) 228 35068 - 288 

 
Verwenden Sie außerdem bitte das umseit ige 
Telefax. Es wurde in Anlehnung an die 
gesetzlichen Fo rderungen zur Meldepflicht 
gestaltet und kann von Ihnen auch für eine 
Erstinformation der Behörden genutzt werden. 
Details zur Meldung sprechen Sie bitte jeweils 
direkt mit den zustä ndigen Behö rden ab.  Zur 
Meldung an QS können Sie auch die QS -
Ereignismeldung per Internet nutzen.  
 
2. Informieren  Sie gegebenenfalls folgende 
Personen, Behörden und Unternehmen 
telefonisch über die Geschehnisse: 
 
a) Ihr Lebensmittelüberwachungsamt 
b) Ihre Abnehmer  
  (z.B. Erzeugerorganisation, Großhandel)  
c) Ihre  Zulieferer 
  (z.B. Vermehrungs-/ Anzuchtbetriebe ) 
d) Ihren Anbauberater / für Pflanzenschutz 

zuständige Dienststelle   
 

Was passiert nach Eingang  
Ihrer Ereignismeldung bei QS?  

Die QS-Geschäftsstelle unterstützt Sie bei der 
weiteren Bewältigung des Ereignisses. In enger 
Abstimmung mit Ihnen, Ihrem Bündler , den 
Behörden und anderen evtl. betroffenen 
Systempartnern koordiniert QS die notwendigen 
Maßnahmen, um e inen nachhalt igen Schaden von 
Ihrem Betrieb und vo m QS-System abzuwenden 
und die bestehenden Probleme mö glichst schnell 
zu lösen. Selbstverständlich behandelt QS 
sämtliche Informationen vertraulich und 
stimmt alle Maßnahmen mit Ihnen ab.  
 

Impressum 
QS Qualität und Sicherheit GmbH 
Schedestraße 1-3 
D-53113 Bonn 
Telefon: +49 (0) 228 35068 - 0 
Telefax: +49 (0) 228 35068 - 10 
Internet: www.q-s.de 
E-Mail: info@q-s.de 
 
Geschäftsführer (V.i.S.d.P.):  
Dr. Hermann-Josef Nienhoff 
© 2009 QS. Alle Rechte vorbehalten . 



 

Telefax für den Ereignisfall 
Insgesamt eine Seite (bitte nur im Krisen- und Ereignisfall verwenden)  

 

Eilt ! Bitte sofort vorlegen ! 
 

 

An QS Qualität und Sicherheit GmbH 
Ansprechpartner:     Oliver Thelen, Thomas May                                 Telefax: +49 (0)228 35 068 - 10 

 

An ………………………………………………………………………………………………………….. 
                            (z.B. Bündler, Amt für Lebensmittel - und Futtermittelüberwachung, Pflanzenschutzamt) 

 

Angaben zum Betrieb 
Name des Betriebs / Landwirts: ............................................................................................................. 
 
Straße / Hausnummer:  ................................................................................................................................. 
 
Postleitzahl / Ort: .......................................................................................................................................... 
 
Telefon: .....................................  Telefax: .......................................... 
 
Betriebsart: ..................................................................... Menge (z.B. Gewicht/Fläche): .............................  
 
OGK-Nr.: ......................................................................  
 

Angaben zum Ereignis 
1. Was ist passiert? Wann ist es passiert? 
 
    ................................................................................................................................................................... 
 
    ................................................................................................................................................................... 
 
2. Was haben Sie bisher in dieser Sache unternommen?  
 
    ................................................................................................................................................................... 
 
    ................................................................................................................................................................... 
 
3. Welche weiteren Personen oder Institutionen sind zurz eit in dieser Sache aktiv?  
 
    ................................................................................................................................................................... 
 
    ................................................................................................................................................................... 
 

 

Angaben zum betroffenen Produkt / zum Befund 
 

Warenbezeichnung:  ....................................................................................................................................... 
 
Menge(n) im Verkehr:  .................................................................................................................................... 
 
Betroffene(s) Charge / Los: ......................................................... ................................................................. 
 
Kennzeichnung:  ............................................................................................................................................. 
 
Befund:  …………………...……………………………………………………………………………………………. 
 
 
Datum:  ........................... Uhrzeit: ........................ Unterschrift: ........................................... Blatt 1 von 1 

 

Stempel  


